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Konkretes Beispiel: ARD - Politikmagazine
KEF, 14. Bericht 2003, Tz. 467
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Kostenverhältnis  =  1 : 3



WDR – Gesetz:

§ 42 Prüfung des Jahresabschlusses

............

(3) Die Prüfung erstreckt sich auch auf die Einhaltung der für die Haushalts-
und Wirtschaftsführung des WDR geltenden Vorschriften und Grundsätze, 
insbesondere darauf, obinsbesondere darauf, ob

1. der Haushaltsplan eingehalten worden ist, 

2. die Einnahmen und Ausgaben begründet und belegt sind und der  -----
-----Jahresabschluss ordnungsgemäß aufgestellt ist,

3.  wirtschaftlich und sparsam verfahren wird,

4.  die Aufgaben mit geringerem Personal- oder Sachaufwand oder auf --
-----andere Weise wirksamer erfüllt werden können.



§ 44 Feststellung und Veröffentlichung des 
Jahresabschlusses

(1) Der Landesrechnungshof teilt das Ergebnis seiner Prüfung 
nur dem WDR und der Landesregierung als Trägerin der -------

- Rechtsaufsicht mit.- Rechtsaufsicht mit.

(2)  Nach Eingang des Prüfberichts beim WDR berät der         ----------
-Rundfunkrat auf der Grundlage einer schriftlichen ----------------
-Stellungnahme der Intendantin oder des Intendanten zum ---------
-Prüfbericht erneut den Jahresabschluss 





„Durch die genannten Regelungen 
sehe ich mich leider daran 
gehindert, Ihre Fragen im gehindert, Ihre Fragen im 

Einzelnen zu beantworten.“
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